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HagesnsuigkeLLeN .
Baverr.

G Karlsruhe , 11 . Juni . Das Mini¬
sterium des Kultus und Unterrichts hat eine
Verordnung erlassen, dahingehend , daß die zur
Entlassung kommenden Schüler der Höheren
Lehranstalten einschl . der Lehrerbildungsan¬
stalten vor ihrem Abgang von der Schule
und ihrem Eintritt ins freiere Leben über die
Gefahren der Geschlechtskrankheiten
zu belehren und davor zu warnen sind . Die
Belehrung soll am zweckmäßigsten durch den
Bortraz eines Arztes erfolgen.

^ Karlsruhe , 10 . Juni Die Frauen
aller Parteien Badens erließen folgenden
Ausruf an die Frauen der neutralen
und der feindlichen Länder : „Nach
einem furchtbaren Weltkrieg , der auch den
Frauen aller kämpfenden Völker Opfer ohne¬
gleichen auferlegte . hat unser Heer auf Befehl
der Regierung im Vertrauen auf die 14 Punkte
Wilsons die Waffen gestreckt . In dem Gedan¬
ken , daß daN Leben wieder voller Licht und
segenspendender Arbeit sein darf , haben wir
Frauen und Mütter aufgeatmet , hoffend auf
eiuen Frieden des Rechts und der Gerechtig¬
keit . Wir sind bitter enttäuscht worden . Was
unsere Gegner jetzt fordern , ist grausame Zer¬
störung unserer LebenSmöglichkeit, ist Ver¬
sklavung der lebenden und zukünftigen Geschlech¬
ter , ist Schacher mit Land und Volk . Gattinnen ,
Mütter , Schwestern aller Neutralen und unserer
Gegner ! Ihr seid gewiß einig mit uns , daß
de« kommenden Geschlecht ein Krieg , wie wir
ihn erlebt haben , erspart bleiben sollte; helft
mit . daß dieser Friede nicht die Saat neue»
HaffeS ausgehen lasse ; helft mit , daß der
Friede ei» Friede der Versöhnung werde und
sich durch ihn ein Ideal gegenseitigen Ver¬
stehens der Völker verwirklichen kann.

Die Frauen aller Parteien Badens .
"

g Karlsruhe , 10 Juni . Das Ober -
lindeSgericht wird in das bisherige Groß -
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W M Krimi.
Original - Roman von Lola Stein

(Fortsetzung . ,
Seine lachenden Augen waren plötzlich

tiefernst geworden , als er ihren Namen auS-
sprach, ein Schatten fiel über seine Züge . Er
sann v»r sich hin Und als der Freund ihm
gegenüber schwieg , wiederholte er langsam :

„Du und Asta — ein Paar ! Du kannst
dir denken , wie diese Nachricht mich traf ! "

„Wirklich, Alfred ? Immer noch nicht
vergessen und nicht verwunden ? In all den
Jahren nicht? '

„ Ich habe ihr rachgetrauert wahrhaft und
tief . And habe dann neue Zerstreuungen ge¬
sucht . neue Vergnügungen , und wurde wieder
lustig urb froh und freute mich meines Lebens ,
Jost . Aber tief innen in meinem Herzen trug
ich doch immer noch AstaS Bild , trug ich die
geheime Hoffnung , sie mir noch einmal zu er¬
ringen — trotz ihrer Weigerung damals . Und
daß ich unvermählt geblieben bin bis heute,
geschah nur , weil jedesmal , wenn ich den Ent¬
schluß faßte , mich zu binden . AstaS Bild da¬
zwischen trat und mich zurückhielt von meinem
Barsatz . Nun kannst du dir denken , welche

herzogliche Palais in der Krisgstraße
verlegt . Die Räume des ObrrlandeSgsrichtS
werden dem Amtsgericht überlassen . Das
bisherige Palais des Prinzen Max in
der Karlstraße »st von der hiesigen Handels¬
kammer auf 10 Jahre gemietet worden . —
Der Groß Herzog hat den ehemaligen Hof¬
beamten ein JahreSgehalt und zugleich seine
Bronze - Plakette als Erinnerungszeichen über¬
mitteln lassen .

Durlack , 10 . Juni . Am Pfingst¬
montag hatte der GenosssnschaftSoer -
band badischer landwirtschaftlicher
Bereinigungen seine Vereins des Amts¬
bezirks Durlach zu einer Bezirksversamm¬
lung zusammenberufen , um gemäß der auf
dem letzten VerbaadStag beschlossenen Neu¬
organisation einen Bszirksverband Durlach zu
gründen . Es waren nahezu alle 17 Vereine
vertreten , zusammen über 70 Genoflenschaster.
Nach einer kurzen Begrüßung des den Vorsitz
führenden Vorstands der Durlacher Ein - und
Verkaufsgenossenschaft Herrn Ehr . Zoller
referierte Herr Landwirtschaftslehrer Arm¬
bruste « ausführlich über die wirtschaftliche
Lage der Landwirtschaft und legte zum Schluß
die Neuorganisation des Verbandes und die
Aufgaben der Bezirksvsrbände dar Der Vor¬
trag fand allgemeine Zustimmung . Herr Guts¬
pächter Eckardt - Hohenwettersbach und Herr
Kreiswanderlehrer Geiß ergänzten noch die
Ausführungen . Die Gründung des Bezirks-
verbandes wurde einstimmig beschlossen und
die vorgelegten Satzungen gutgeheißen . In
den Bezirksvorstand wurden gewählt : Herr
Gutsbesitzer Merton - Rittnerthof als Ob¬
mann . die Herren Kreisbaumwart Doll -
Grötzingen und Altbürgermeister Kränkle -
KöuigSbach als weitere Vorstandsmitglieder .
Unter Wünschen und Anträgen wurde die Not¬
wendigkeit der Errichtung eines Bezirkslagers
zum Ausdruck gebracht ; der BerbandSvertreter
sagte zu , die nötigen Schritte zu unternehmen .
AuS der schön verlaufenen Versammlung darf
man wohl den Schluß ziehen , daß durch die

Enttäuschung es mir bereitete , daß du , gerade
du, Asta gewannst .

Du schriebst mir nichts näheres , nicht ein
vertrauliches Wort — du kannst dir wohl
denken , daß ich mir meine eigenen Gedanken
über eure Ehe machte .

"

„ Welcher Art waren die, Alfred ? "

„ Hm , du stehst , wie aufrichtig ich spreche ,
du hörst , d«ß ich dir alles sage , Jost . Du
bist mein bester Freund und wirst es bleiben,
wenn du auch die Frau dein eigen nennst,
die die einzige Liebe meines Lebens bis heute
war . Sieh mal , ich sagte mir , du hast deine
Braut abgöttisch geliebt . Du hast sofort,
nachdem sie dich verlassen, dich mit Asta ver¬
lobt . Du bist aber kein Mensch, der so wankel¬
mütig ist , daß er von einer zur anderen
flattert , deine Gefühle sitzen tief . So gab eS
nur eine Deutung deines TunS : Asta ist reich
und du brauchtest Geld ! Für

'
eine solche Ehe

erschien mir Asta aber zu schade . Nimm mir
meine Offenheit nicht übel , Jost . Gib mir
Vertrauen gegen Vertrauen oder schmeiß mich
raus , wenn ich dir zu gerade oder zu lästig
bin , aber laß Klarheit zwischen uns sein oder
— den völligen Bruch ! "

„Warum sollten wir brechen, Alfred ? Es
liegt doch nichts Ernsthaftes zwischen uns .
Nein , ich nehme dir deine Offenheit und

Bildung von Bezirksverbänden das Genossen¬
schaftswesen eine Neubelebung erfahren wird .

— D«S Residenz - Theater Durlach
zum Grünen Hof hat für dis nächsten Tage
ein ganz hervorragendes Programm . Zunächst
sieht man die beliebte Künstlerin Ria Witt in
dem großen Schauspiel „Das Recht auf Glück " ,
sodann ist man freundlich - zu einer kleinen
Reise durch das „Karwendelgebiet " eingeladen ,
um dann in die Beschauung des Filmwerkes
„Mister Wu , die Rache des Chinesen " über¬
zugehen , welches in 5 Akten von Eupu Pick
be«rbeitet ist .

^ Pforzheim , 10 . Juni . Die Reu¬
erkrankungen an Typhus sind in den
vergangenen acht Tagen derart gering , daß
von einem Schwinden der Epidemie gesprochen
werden kann , die annähernd 3500 Personea
aufs Krankenlager brachte und 300 Todesfälle
verursachte.

H Heidelberg , 11 . Juni . Die von
einem hiesigen Blatt verbreitete Nachricht
über eine schwere Erkrankung des Abg.
Dr . Gothein ist unrichtig . Abg . Dr .
Gothein erfreut sich der besten Gesundheit .
Frau Marianne Weber wird lt „ Heidelb.
Tagbl .

" ihr LandtagSmaudat noch bis zum
Herbst anSüben .

-a » Dossenheim b . Heidelberg , 11 . Juni .
Gin schweres Gewitter brachte einen
schrecklichen Hagelschlag , der lOMinute »
dauerte und in den Gärten nahezu aller total
vernichtete . Auch die Obstbäume und Felder
haben sehr gelitten .

-«p Mannheim , 10 . Juni . Nach Ver¬
handlungen mit den Regierungsbehörden habe«
die hiesigen Wirte beschlossen , den ab heute
beabsichtigten Streik (Schließung der Wirt¬
schaften und Einstellung des Küchenbetriebs
auf längere Zeit ) z« vertagen . Sollten die
in Aussicht gestellten weiteren Verhandlungen
zu keinem Ergebnis führen , so werde der be¬
absichtigteStreik sofort zur Ausführung komme»
und zwar unter Mitwirkung der inzwischen
verständigten Gastwirtsorgamsationen des gan¬

deine Fragen nicht übel . Aber ich kann dir
nicht so antworten , wie du eS verlangst . Nur
das will ich dir sagen : so wie du die Dinge
siehst, find sie nicht. Ich habe Asta nicht be¬
trogen und nicht belogen . Sie wurde meine
Frau , obgleich sie alles von mir wußte , mein
Verhältnis zu — — jener anderen genau
kannte Sie wurde die Meine mit voller ,
ruhiger Ueberlegung . Keine Ueberredung , wie
du vielleicht denkst , hat da irgendwie mitge¬
wirrt . Asta weiß ganz , ganz genau , was fie
will und möchte.

"

„Dann ist eS ja gut . Deine Worte be¬
ruhigen mich , mehr wie du mir sagtest,
brauche ich nicht zu wissen. Du weißt doch
wohl , welchen Schatz du an ihr hast . Da
machst fie hoffentlich so glücklich , wie sie e»
verdient zu sein. Nun wollen wir nicht weiter
über dies Thema sprechen. Aber sage mir
schnell noch das eine , alter Junge : bist du
eifersüchtig oder darf ich deine Frau sehen
und sprechen ? "

Jost lächelte : „ Eifersüchtig auf dich bin
ich nicht , Alfred . Aber ob du Asta sehen
kannst, ist eine Frage . Sie ist nicht in Berlin "

„Wo ist fie denn ?"

„Sie hatte die Erholung furchtbar nötig .
Denke dir , auf der Hochzeitsreise erreichte uns
die Nachricht von Mamas Krankheit . Wir



zen Landes . Die Freiburger Wirte haben
bereits hierher die Mitteilung gelangen lassen ,
daß sie bereit seien , in einen Sympathiestreik
einzutrete » . Bei den Verhandlungen mit den
Behörden erklärten die Wirte , daß weder sie
noch die Hoteliers Händler im Sinne des Ge¬
setzes (betr . Schleichhandel usw.) seien und sie
in dieser Hinsicht die Entscheidung des Vsr-
waltungSgerichtshofeS anrufen wollten .

— Der Mannheimer Aktionsaus¬
schuß teilt dem „ Volksfreund " mit , daß er
seine Aufklärungsarbeit in Bade « beendet und
der Regierung sein Programm eingereicht
habe . Die Regierung Habs erklärt , erst nach
Abschluß des FriedenSvertrageS mit dem Ak¬
tionsausschuß zu verhandeln .

^ Friedrichsfeld b . Mannheim , 11.
Juni . Ein Familiendrama hat sich in
der Nacht zum ersten Pfingstfeisrtag abge¬
spielt . Der Wirt Maß hatte in Erfahrung
gebracht , daß es seine Frau seit seiner 4jähr .
Gefangenschaft mit der ehelichen Treue nicht
genau nahm .

' Er erschoß seine Frau und
daun sich selbst . Auch auf seine Schwieger¬
mutter gab er einen Schuß ab, verletzte die
Frau aber nicht lebensgefährlich .

G : Weinheim , 11 . Zuni . Zu dem
Einbruch in die Freudenbergsche Billa
ist noch zu melden, daß durch die Gendarmerie
eine Anzahl Verhaftungen von tatverdächtigen
Personen im Alter von 18 bis 25 Jahren
vorgenommen wurden Seitens der Staats¬
anwaltschaft ist auf die Ergreifung der Täter
eine Belohnung von 5000 Mark auSgssetzt .
Professor Wilh . Freudenberg , der im Kampfe
mit den Einbrechern durch mehrere Schüsse
schwer verletzt wurde und im hiesigen städt .
Krankenhaus liegt , ist 38 Jahre alt und Pri¬
vatdozent der Geologie in Göttingen .

H- Hockenheim , 9 . Juni . Bei einem
hier einlaufenden Güterzuge standen drei mit
Torf beladene Güterwagen in Flammen .
Zwei davon konnten entladen werden , wäh¬
rend der dritte bis auf die Eisenteile ver¬
brannte . Das Feuer ist anscheinend durch
Funken aus der Lokomotive entstanden .

H : Zunsweier b . Offenburg , 11. Juni .
Beim Wildern geriet der Zigarrenmacher
Ferdinand Laber mit einem Jagdhüter in
einen Kampf und wurde von letzterem er¬
schossen.

K Freiburg , 10 . Jnni . Der Mün¬
ster ba ^uv er ein hat beschlossen, die Wieder¬
herstellungsarbeiten am Turmhelm des
Münsters alsbald in Angriff zu nehmen
und sie derart zu beschleunigen, damit gegen
Ende nächsten Jahres der Turm wieder von
dem unschönen Gerüst befreit werden kann.
Die umfangreichen JnstandsetzungSarbeiten am
Achteckgeschoß des HauptturmeS gehen ihrem
Ende entgegen .

uu Müllheim , 10 . Juni . Auf die Aus -
schrerbung des BürgermeisterpostenS hin
find 33 Bewerbungen erfolgt . Der bisherige
Bürgermeister Dr . Nikolaus hat sich nicht wieder
um das Amt beworben

Meersburg , 10 . Juni . Für den
Bürgermeisterposten lagen 17 Bewer -
bungen vor . In die engere Wahl kommen
Dr . Moll , ein geborener Meersburger , und
Ratschreiber Mock aus Säckingen ._
eilten zurück . Dann kam der schwere , schwere
Sommer , Asta hat Mama aufopfernd ge-
pflegr . Aber sie war nachher auch mit ihren
Kräften am Ende . Sie fuhr nach Meran ,
blieb dort fünf Wochen und ist nun seit drei
Wochen in Oberhof .

"

„Mein . Jost ? "

„Ja , allein . Ich kann geschäftlich nicht so
lange fort .

"

„Aber du fährst gewiß SamStagS und
Sonntags zu ihr ? Oberhof ist doch nur vier
bis fünf Stunden weit ?"

„Ich war noch nicht dort .
"

„Nanu , du besuchst deine junge Frau
nicht einmal ? Ihr scheint mir ein kurioses
Ehepaar zu sein. Nachdem ihr so kurze Zeit
verheiratet seid , reist deine Frau eine Ewig -
keil fort und du fährst nicht zu ihr ? "

(Fortsetzung folgt .)

G Biberach , 9 . Juni . Hier fand man
bei einer Haussuchung im Keller in einer
Aschenkiste die Knochenrests eines neugeborenen
Kindes . Man vermutet , daß das kleine Wesen
lebend oder tot verbrannt worden ist.

A Limpach (Amt Ueberlingen), 11 . Juni .
In der vergangenen Woche fand im Gasthaus
zum „Mohren " eine sogen große Bauern¬
hochzeit statt . An dem Essen nahmen allein
150 Personen teil . Allgemein fielen die reich
auSzestatteten Bauerngespanne mu ihren schönen
gmgevährien Pferden auf . (Daß bei einer
solchen Hochzeit an Butter und Fett , Mehl
und Eiern usw . nicht gespart wird , bedarf
kaum der Erwähnung . Und dabei darben tat¬
sächlich in den Städten Hunderte und aber -
Hunderte .)

^ lieber die B erpfl i ch tu n g der
Bezirksräte hat das Ministerium des Innern
bestimmt , daß künftighin die Bezirksräte bei
ihrer ersten Versammlung durch feierliches
Haudgslübde an EideLstatt in folgender Form
verpflichtet werden : „ Ich versichere durch feier¬
liches Handgelübde au Eidesstatt , daß ich
meine Pflichten als Beznksrat treu und gewissen¬
haft erfülle« werde . Aus Ehre und Gewissen.

"
— Veränderungen in der Beam¬

tenschaft . Der StaatSanzeiger meldet , daß
Geh . Ober Reg . Rat Franz Keim in Pforz¬
heim in seiner Stelle als Amtsvorstand dort
bleibt und seine Ernennung zum Vorsitzenden
des Borstaubs der badischen landw . Bsrufs -
genossenschaft zurückgenommen wird . Diese
Stelle ist jetzt dem Geheimen Ober Reg - Rat
Kamm beim Ministerium des Innern über -
tragen worden . Ferner meldet der Staatsan -
zeiger die Ernennung des Bürgermeisters vr .
Karl Bender in Bühl zum Ministerialrat
beim Ministerium des Innern

— Gewerbelehrerhauptprüfung
Auf Gruud der in der Zeit vom 36 . bis mit
31 . Mai 1919 abgehaltenen Gewerbelehrer¬
hauptprüfung wurde der Kandidat Willy
Hattich von Durlach für bestanden erklärt .

Deutsche» « eich.
Berlin , 10 . Juni . Auf ein au den Reichs¬

präsidenten Ebert gerichtetes Telegramm des
Vorstandes des preußischen und deutschen
StädtetagS , worin sich dieser gegen dre
LoslösungSbestrebungeu oer Rheinlands aus -
fpricht » ist folgende Antwort vom Reichs¬
präsidenten eingegangen : Die Entschließung
des deutschen und preußischen Srädtetags zu
den hochverräterischen Machenschaften
gewisser Elemente in den Rh eint anden ist
mit Freude zu begrüßen . Auch ich bin fest
überzeugt , daß keine deutsche Stadt und keine
Volksvertretung eines deutschen Gebietsteils
dre Schmach auf sich laden wird , die Volks¬
gemeinschaft iu diesen Tagen der Not unseres
Vaterlandes zu verleugnen . Die ReichSregie-
ruug wird dem unnatürlichen Treiben der
werngen pflichtvergessenen und irregeleiteten
Volksgenossen in den bedrohten Gebieten um
so entschlossener entgegentreten , als
sie sich hierbei mit dem gesamten deut¬
schen Volke einig weiß . Je schwerer die
Zeit , um so fester muß sich die deutsche Treue
dewähreu .

* Berlin , 11 . Juni . Wie die „Deutsche
Allgemeine Zeitung " erfährt , haben die drei
Reuhsminister NoLke , Schmidt und Wies -
sell sich nach Weimar begeben, um an dem
sozialdemokratischen Parteitag teilzu-
nehmen .

WTB . Berlin , 11 . Juni . Die Tagung
der Rationalve rsammluug , die sich vor¬
aussichtlich unmittelbar an den sozialdem . Par¬
teitag auschließt, wird jetzt zum Samstag oder
Montag erwartet , sobald eine Antwort des
BiererrateS eingegangen ist .

* Berlin , 11 . Juni . Unter der lieber -
schrist : „ Der Kampf ums Recht " schreibt
Prinz Max von Baden im „ Berliner
Tagebt .

" : Der Vertrag der 14 Punkte ist ge¬
brochen worden . Ich will den Nachweis noch
einmal führen . Dieser Vertrag bringt keinen
Frieden , sondern einen dauernden Kriegszu¬
stand . Wenn wir weiterhin unsere Sache
ehrlich führen , und auch nicht den leisesten

Versuch machen , zu unseren Gunsten etwas
der vereinbarten Rechtsbasis abzuhandsln , so
führen wir die Sache der Menschheit. Europa
ist rettungslos zum Chaos verurteilt , wenn
dieser Vertrag verwirklicht wird .

* Berlin , 11 . Juni . Dem „ Berliner
Lokalanz.

" zufolge find nach der vom Stati¬
stischen Reichsamt veröffentlichten Berechnung
in der Zeit vom 1 Noo . 1918 bis 30 . April
1919 nur 13443865 Doppelzentner Zucker
gegen 15290135 Loppelztr Zucker im Vor¬
jahre hergestellt worden . Verarbeitet wurden
in dem gleichen Zeitraum 87309961 Doppel¬
zentner Zucker gegen 92290388 Doppelztr .
im Vorjahre .

* Berlin , 11 . Juni . Für den Tag der
Beisetzung von Rosa Luxemburg hat der
Berliner BollzuaSrat abgesehen, einen neuer¬
lichen Proteststreik zu proklamieren .
Der drohende Streck in der großen Berliner
Metallindustrie ist in letzter Stunde verhütet
worden .

Arattkreich .
WTB . Paris , 9 . Juni . (Reuter ) TIs¬

men ceau , Lord Robert C eei l und Oberst
House empfahlen als Ergebnis ihrer gemein¬
samen Beratungen , Deutschland in den
Völkerbund aufzunehmeu , wenn es den
Friedens vertrag unterzeichnet und loyal durch¬
führt und eine feste Regierung einsetzt .
Es wurde beschlossen, daß die Antwort der
Alliierten auf die deutschen Gegenvorschläge
nicht vor dem 13 Juni übergeben werden
wll und daß die Deutschen fünf Tage Zeit
zur Erwiderung bekommen sollen.

WTB . Paris , 10 Jum Agence HavaS .
Eine den Konferenzkceisen sehr nahestehende
Persönlichkeit erklärt im „Echo de Paris " ,
die Vertreter Frankreichs legten bezüg¬
lich der deutschen Gegenvorschläge über
die Wiedergutmachung und den Eintritt Deutsch¬
lands in den Völkerbund völlige Festigkeit an
den Tag . Bezüglich der Wiedergutmachung
halte Frankreich seine Bedingungen völlig auf¬
recht. Frankreich werde den Deutschen von
ihren Schulden nichts Nachlassen und ihnen
Vorschlägen , von ihrem flüssigen Vermögen 25
Milliarden der Entente zu übergeben . Wir
werden Deutschland zwei Jahre Zeit geben ,
um die wirtschaftliche und finanzielle Lage zu
prüfen und hierauf eine vorläufige Zahlung
von 125 Milliarden in Gold oder in auf den
Inhaber lautenden Schatzscheiuen festsetzen . Der
Ausschuß wird den Betrag der jährlich zu
zahlenden Summe erhöhen können , wenn sich
die Leistungsfähigkeit Deutschlands steigert .

Versailles , 9 . Juni . Die „ Chicago Tri¬
büne"

, das bekanntlich am besten unterrichtete
Pariser Blatt , will wissen , daß der endgültige
Text der Antwort heute festgelegt wird und
daß die Antwort selbst spätestens am Donners¬
tag morgen mit einem Ultimatum von
3—5 Tagen der deutsches Delegation über¬
reicht werden soll

Italien .
WTB . Bern , 11 . Juni . Dem „ Secolo "

zufolge dauert der Streik in Neapel an
und hat sich noch auf weitere Arbeitszweige
ausgedehnt . Auch die Straßenbahner baben
vorgestern die Arbeit niedergelegt In Rom
soll die Streikbewegung , wie „Coriere della
Sera " meldet , im Abflauen begriffen sein . Der
in Genua von Seeleuten mit Gewalt an
der Ausfahrt verhinderte Dampfer „ Fed ora " ,der Munition nach Rußland zur Bekämpfung
der Bolschewisten bringen sollte, ist auf An¬
ordnung deS TranSportministerS nachGibr al -
tar zur Löschung der Ladung dirigiert
worden . Dem Verbände der Seeleute ist von
der Regierung ausdrücklich versprochen worden ,
daß das Schiff nicht mehr zu Transporten
von Kriegsmaterial nach Rußland verwendet
werden solle . Der für den 11 . Juni ange¬
kündigte Generalstreik der italienischen
Lehrerschaft konnte in letzter Stunde ver¬
hindert werden , da der Unterrichts - und
der Schatzminister ihre Forderungen , die eine
Mehrausgabe von über 40 Millionen Lire
auSmachsn , bewilligten .



Durlach . Saudi lSregisttr . Zu Gustav Gen-
ichorv S Co . Aktiengesellschaft, Berlin , Zweignieder¬
lassung Durlach , ist eingetragen : Prokurist : Ewald
Walther in Durlach. Er ist ermächtigt, in Gemeinschaft
Mt einem Vorstandsmitglieds oder einem anderen Pro¬
kuristen die Gesellschaft zu vertreten . Amtsgericht.

Lgrb.

Lgrb.

KniM»? 8MSWs »M!tMW .
Aus Antrag der Erben des Landwirts Friedrich

Aeiler ( Mathäus Sohn ) hier werden der Teilung
wegen am
Montag, den 23 . Juni l. I . , vormittags 9 Uhr,

die zum Nachlaß gehörigen nachverzeichneken Grund¬
stücke durch das Notariat in dessen Diensträumcn , Amts-
gerichtsgedäuüe, Zimmer Nr . 9, öffentlich zu Eigentum
versteigert.

Beschreibung der Grundstücke :
Nr . 4526 a : 10 » 97 q« Acker In den hohen
Ehrten , es. Nr . 4525 ( Fließ Friedrich) , as.
Nr . 4526 d selbst.
Nr . 4526 b : II » 01 gm Acker In den hohen
Ehrlen , es. Nr . 4526 a selbst, as Nr 4531 selbst.

Lgrb Nr 553 l : l ? s 28 qm Acker In den hohen
Ehrlen , es. Nr 4526 b selbst , und Nr . 4530
Weg , as Nr 4532 selbst.

Lgrb. Nr 4532 : 31 » 32 qm Acker In den hohen
Ehrlen , es Nr . 4531 selbst , as Nr . 4510
(Steinmetz Hermann Friedlich) und Nr . 4535
bis 4539 Äufstößer.

Die Grundstücke eignen sich auch zu Bauplätzen.
Die Bersteigerungsbcdingungen können in der Kanzlei
»es Notariats eingesehen werden

Dur lach , den 6 . Juni 1919
_ Notariat I ._

Bekanntmachung.
In letzter Zeit wurde wiederholt die Wahrnehmung

gemacht , daß von de« siädt . Lagerplätzen Material ,
das zum Einschlemmen einzuwalzender Straßen be¬
stimmt war , abgeführt wurde

Wir machen darauf aufmerksam, daß die Entnahme
solchen Materials ohne Genehmigung des Tiefbauamts
untersagt ist

Durlach , den 6 . Juni 1919 .
_ Das Bürgermeisteramt .

3 stückig , mit Kniestock, so¬
fort zu verkaufen. Näheres
zu erfragen

Weingarterstr . 4611 .

Ileischkartenausgalie.
Die Ausgabe der für die Zeit vom 9 . Juni

bis 6 . Jmi os . Js . gültigen Fleischkarten er
folgt im Rathaus mal in folgender Weise

Am Donn-rslag , den 12 . Irrvi d . Js .
vormittags von 9 bls 1 Uhr an die Familien

mit den Anfangsbuchstaben A. bis mit ! ' ,
nachmittags von 3 bis 7 Uhr an die Familien

mit den Anfangsbuchstabe?' S , L u L .
Am Areilag, de» 13 Juni d. Js .

vormittags von 9 bis 1 Uhr an die Familien
mit den Anfangsbuchstaben ül , I . bis mit
L und 2 ,

Nachmittags von 3 bis 7 Uhr an die Familien
mit den Anfangsbuchstaben 8 , 8eU bis
mit 3V .

Die Fleischkarlen geben keinen Anspruch auf
die entsprechende Menge Fleisch , sie ziehen nur
die oberste Grenze , bis zu welcher die Erwer¬
bung von Fleisch durch den Inhaber der Fleisch
karte zulässig ist .

Die Uebcrrragung von Flsischkarten auf
drille Personen, welche nicht dem gleichen Haus¬
halt angeboren , ist verboten .

Die LebensmlitelauSweiskacis ist mitza-
bringen .

Durlach , den 11 . Jam 1919 .
Kommunalverband D urlo « « Tr.»^

KcilLLsltkiniiüikfkrW.
Die Metzger , Inhaber von Gastwirtschaften ,

Hchank - und Speist wirtschaften hiesiger Stadt
werden hiermit aufgefordert, die während der
Geltungsdauer der letzten Fleischkarten ver¬
rinnahmten Fleischmarken und Fleischbezug '
scheine am

Areilag, de» 13 I »« i ds . Ir .
bei unserer Geschäftsstelle auf dem Rathaus

Rathaussaal — abzuliefern
Die noch iin Besitz befindlichen nicht benutzten

Fleischbezugscheim sind zurückzugeben.
Durlach , den 1l . Juni 1919 .

^ KommnnakverLaad Z>nrtach -S1adt.

Städtischer Derkavf.
Butterschmalz

*U>rgen vormittag an die Buchstaben A , 8 und 0,
Morgen nachmittag an die Buchstaben 8 , 8 , ? und 4,
Ertrag vormittag an die Buchstaben K und S,
Samstag vormittag an den Buchstaben fl
Weichkäse morgen vormittag an den Buchstaben 8 .

Durlach , den 11 . Juni 1919 .
» ommuualverbau » D« rl«ch»St »dt.

Wir suchen
verkauft . Häuser
an beliebigen Plätzen , mit
u ohneGeschäft .behujsUnter-
brcitung an vorgem. Käufer.
Besuch durch uns kostenlos .
Nur Angeb. von Selbsteigen¬
tümern erw a . d Verlag der
Krnuiet'uVerkaBMkgl.
Frankfurts M ,Hansa- Haus

lA ) 8k - 8tkMM
jedes Quantum — auch
waggonweise —

zu kaufen gesucht .
Angebote unter « . «7 an

Rudolf Moff« , Nlin a D.
Achtung !

Zu verkausen
Saukopfosen, Koffer , Haser-
kasten, Gasherd , 1 Brunnen ,
Herdplatten , Scvieber für
Herd und Oesen , Herdjchiffe,
Putzlappen. Vogelkäfige ,
Beerenpresse und noch ver¬
schiedenes bei Lud . Lott ,
Rappenstraße 19 . I . Stock s

krv SMl-Wövl
Gr . 44 , sowie ein Paar
weiße Kinderstiefel Nc 24,
weil zu groß . billig abzug

Link Psinzstr 35 , 2 St

8 vii Usr grosso » MtLo
trivLs wsL

^ äie deiiedLk yualLMsmarke

ZtSrlstvSrcllr

2 Photo - AMM
billig zu verkausen Näh.
im Verlag dieses Blattes'
2 8kbr. Hetlsküet!

1 eich Küche - sckaft zu verk
Winheim Psinzstr . 28

ivirä viAlsr in »ormslsr l-is!sr!rist dssorgl.

lsWllW Schorpp
Karlsruhe .

Mchmsülle : Lurlavü , SauMkraüs 13 .

W . E » Amsitsselkm KNlsrchk .

Ein Paar noch mchr ge-
' tragene Saeutfchuh « , Go .^ 36 , preiswert zu verkaufen

(weil zu größt
Schleich , Killisfeldstr 20
Eine guterhalr «Sitarr «

- preiswert zu verkausen An-
izusehen morgens zwischen
s9— 11 Uhr. Zu erfragen
im Verlag dieses Blattes .
l HerrciMM ü iPslkisl
für große schlanke Figur
zu verkaufen Airzrisehcrr
nachmittag zwischen 5 und
6 Uhr .

Garn , Ettlurgerstr . 6 .
Ein guterhaltener
Sportwagen

( Zweisitzer ) ist zu verkausen.
Zehntstraße 4 , 2 Stock links
Stark «« Zweispänner »

Kastenwagen
billig zu verkaufen
Hohenwettersbach, Haus 6.

Schreibmaschine
mit sichtbarerSchrift (Conti-
nerital oder Ilndcrwood be¬
vorzugt) zu lausen gesucht .
Angebote unter Nr . 691
an den Verlag d . Bl .

guie Preise für getragene
Herren - und Damenkleider,
Schuhe , Wüsche m'w Post¬

karte erberen an das
An- und Verkaufs- Geschäft

S . Stiebe !
D» rlaeh,Ka » ptstr « tz « 8^

Haarnetze
einfach und doppelt

Haarschmuck
in größter Auswahl billigst

in der
L?«tral -Dror,erie

Paul Vogel .

iWisuhkinlsglü!
empfiehlt ^

Julius Scharfer s
Blumrn-Drogerie

Za lleberemstimmurg mit einem Beschlüsse der La «
buchen Anwaliskammec hat die außerordentliche Gene¬
ralversammlung de« Karlsruher Antwaktsvererns vom
31 Mar ! 9l9 rr.' t Rücksicht auf die Zeitverhäftniff «
beschlossen :

Die RechtSonrvLtt « des Landgerichtsbezirk »
Karlsruhe sind verpflichtet , eine » Lu ««?»«» «
V»»» SN"/» fiiotriz - > I. I»,
zu de« gesetzliche» Gebübrr» zu v«roSuk »r«»»
uud zu derechurn .

Lemsemäs; darf kein Anwalt »es Landgr»
r ichtsvezirk » unter anderen Bedingungen ei»
Mandat übernetzmrv .

Kiervon darf nur mit Rücksicht ans »ie
besondere wirtschaftliche Lag« de» Auftrag ,
gevers abgesehen werde«
Karlsruhe , den 2 . JUr . r 1919 .

ArWll-SHkiihch
u Ster , zu kaufen gesucht .
Angeb. unt N -- 690 an den
Verlag dieses Blattes

hat abzugeben
Gärtnerei Kleiber ,

Baseltontraße 1b.
Eine lährige

« EA weiße hornlose

> t -k—S— zur Zucht ist zuverkaufen Aue , Ablerftr . 1 .
^ gute Vkutz- u.

Fahrkühe
zu verkaufen bei

Wilh Schcurer z . Kanne
Hohenwettersbach

! Zuchteber
2 tliichtlgr Mllerschwtiire
zu verkaufen

KönigSbach zunr Adler.

Gilroven u.
Apfelft »e«

empfiehlt
Oskar Gorenfto .

AikßkffssffZkr
sgut klebend)

Kdler » Drogerie
Lugasl kster riLvdt.

Der Vorstand .

ZasiriS ÄsrlsekÜsilshLll;
Rarlaruhe .

Wilhelmstr 34 , 1 Tr
Reu eingctroffc-i :

KittdZrkleidrr
in allen Giößen

a, !i l . a«.! ii . Itt -

r»>! e- c .
Luglwt Lvtuuttt, iisnktewm

vr>ü 8rx«ti-vlr«>x« e1«ü
üarlsrnkk . llir >ie!i -»tr . 43

lelepd » !, 2117 .

pariert , auf-
gefärbt u. neu angrfertrgt bei
Fr . Hofs inan r, , Fr ,stur-

geschöft, Buers! r . 11 .
tvirrbaare werben anaek .

MiierM Zimmer
zu vermieten

KilliSfeldftraße lL . St .

Dis

O tr r t s ri ! » u ü e
irr ihver- nsnen Ksstal't

lJs^Xer die „ Gartenlaube " jetzt ansiebt,wird eine völlige innere Umformung
fsststellen können . Mebr als je hat sie

Anspruch darauf , das Blatt des deutschen
Hauses zu sein, umsomehr , als sie Helferin
am Aufbau eines neuen deutschen Lebens
sein will Neue Milarbciter haben ihre Ar
beit in den Dienst ücs erneuten Geistes ae-
stellt, in dem ein erneutes Deutschland sich
spiegeln soll Dem schlichtesten Sinne soll
die Zeitschrift immer nahe bleiben , dem an-
spruchsvollsten soll sic dennoch genügen.
Gerade setzt und in den kommende »

Jahren wird eine gute Familienzeit¬
schrist , die ganz auf der Höhe

ernsthafter literarischer und
künstlerischer Ansprüche

steht, mehr als ein Be
dürfins sein. Die

„ Gartenlaube "
ist dieses

Blatt !

Wim !!
Die bei mir eingetragenen Kunden von Nr . 509 bis

600 erhalte» am Donnerstag Fettschrot
8 . »Ledwrum. PsWnße 28 .

i >

u

»

E

Ni -



Tantsammg .
Allen denen, die unsere liebe Mutier ,

Schwiegermutter , Gcoßmutter , Schwester ,
Schwägerin und Tante

KWUSSWZWMAl, .
geb . « leider

zu Grabe geleiteten und uns durch Worte ,
Zuschriften, Blumen - und Kranzspenden über¬
aus wohltuende Teilnahme bekundeter, ins¬
besondere denen, die sie während ihrer Leidens-
z : ic mit Besuchen und Liebesgaben . erireuten ,
sowie der Schwester Amalie für die liebevolle
Pflege und Herrn Stodtpsarrer Wolfhard für
die trottreichen Worte sprechen wir unfern
herzlichsten Dank auS,

Durlach , den 1<t Juni 1919
Ae llMrudt » Hjk-lkldlkbeimi .

LsLlliPr 'L .LLS .
LLwL ML -LLkGLÄ, Vsvt !8l

vurlack . 8od !vL - v . Veikersir .
8prsod2 «it : Vornr. 8 —iS , nroluu . 2 - S vkr .

stovuiggs uuü kotsrlLgs nur bsi vvrlrsrigsr
Lümelänng .

- V v-dr
''
skksnsckLO ^ S' iiirE.

VerlLnxea !?ie soilier meine
pz .cnt . Lebrinlchee «um

Ls ^ sL -

SLMsi ' L' ivktz
Urkvlx xarLNtlerl .
Preis klacknebme

/Air. 7 . SV ^ V'.Lüsgens ächirltlelrre

L . 8oksker , ^liinoken. 518 , Vsükysir ? 6 n

7M

« »««I
Wer sich einen guten

Herstellen will , der verwende

„ « olllolla «

zu beziehen durch :

KmKi 'f L lillikiLlltzk , Wküzttijshrik
sstiötzirgni . KaisrrAratze51 b . Telephon -istst.

aUvI »« ^ Es VL »»iS ' S - Glk» .

^ürWicher Mkllrlrarbellrrokcdakg
Ikvtschlkkils . LuszriM Zmksch .

Donnerstag , den 12 . Juni , abends 8 Uhr , im
L - ! r ! zum Krokodil , Houvtstroße :

Monatsversammlung.
Thema : Kostektivabkomrncn für d,t Metall

indiltrie .
ZustrcicheS Erscheinen der Mitglieder ist notwendig

Dis Orts « « » rv -rlk » „ g .

HTMicWrr
meldet Such als Freiwillige für den in Weinhcrw aus-

zrsttA : : den

Ncichswehr-Vallonzug Nr . l6.
«üisncht werden - Leutnants , Unteroffiziere u Maun -

scho r : n der Lustschifferrruppe, omh Angchö , ige a - derer

Wessen und ungcdicntc Wannschaitcu , letztere nicht
unter 18 Jahren Bor allen Dmaen sind erwünscht :
Jak ', er , Masch.- Gew Schützen . Seiler , Mvtorschlvsser ,
Telcohvnisten , Handwerker aller A >t . geuwndte Schreiber

Bedingungen : dieselbe « wie für dl « üdrtgr
ReiÄHMeyr . Dteenge Disziplin .

Erforderlich find Wilstärpaß und Leumundszeugnis
Mr die Zeit der Entlassung bis zur P -eldu , g Minder -

jühr -ge bedüisen außerdem der schriftlichen, von der
Pehitt de beglaubigien Erlaubnis der Eltern Enilaßungs -

anzttg mitbringen Meldung bei der Werde ; «« »

lrai « >4 . A . »K«
Drrch lach . MkSlrckWE ZmMr 26 a.

I I !,§Si0.SL2-
I IdeLtsr
» in Durlach im

Grünen Hof.
Anßevküruer

kühler Aufenthalt .

Spielplan
11.- 13. 6 . 1919

M^ W»W»W,W,MW>dMW"» W'

Mer V«, i
LieAche des Wescs

Großes Senfations -
Schauipicl in 5 Alten

in dem laktigea Drama

Das Recht
auf Glück.

Unentgeltliche ärztliche Be-
ratungSstunde für Säug¬
linge und Kinder bis zum
vollendeten 6 . Lebensjahr
Dnrlaeh,Lttling «rftr . 4
Donnerstag , l2 . Juni ,
/»4 Uhr nachmittag ».MWM

Dnrlach .
Morg . Donnerstag abend

8 Uhr findet im goldenen
Löwen Mitgliedern «» »
sammlnng statt

Ferner den Mitgliedern
zur Kenntnis , daß am
Sonntag früh 9 Uhr im
gleichen Lokal

Bezirkstag
siaitsindet , wozu die Mit¬
glieder höflichst eingeladen
sind , sich an beiden Ver¬
sammlungen recht zahlreich j
zu beteilige » , >

Ter Borstand
'

Verloren ging gestern
abend vom Tiergarten bis
Kelterstr. ein - kleine Han « .
Abzugeben geg Belohnung

Kelterstr . 15, 2 , St

LeMtt AUtt
männlich , hellgelb in . weißer
Brust , weißen Pfoten und
weißen Nackenflecken ist ab¬
handen gekommen Gegen
Belohnung abzuqeben

Jörgensen , L öwer-b i äu .

Schnauzer züge-
lnttken Wolfartsweier ,
tUttst -tl Etllingrrstr 35

Derselbe ist innerhalb 3
Tagen abzuholen andern-
salls er verlau st wird

Weiß - und
Dolweiue

Seüle
in großer Auswahl bei

Oskar Gorenflo .

WWM
per Pfund -Ist -l>, in jedem
Ltaantuln zu baden bei

Gslljr . vgch. Havpljlr. !9.
Telefon 382_

MvMsÜMAkl !
billigst za jeder Tageszeit
Empfehlungen von Fach-
tennern zur Verfügung

N . Strähle , Kirchstr. 9
Musikalienhand lung .

Holzführen
üsw wird angenommen

Pfinzstraße 8.

Sech«
ZWcheschkr
WHleirie
SsWje
Melli
Hemkcheü
HNi! sch !eDleA8
Herigsdkjg
ZG !Lchshe!8

I . 8 chkc . LaMjLc . 23.
! Sehr ksl mbl. Ziifimr

in schöner rulpger Lage ist
jaus sofort zu vkrmnten
! Zu erfragen >m Verlag
! LnKliseh . n . franzSsisbh .

MjNBUilttrich !
erteilt Zu er fr im Beil ,

Wiches sakbettsMchcn
kleiner Familie aus

1 . Juli gesucht
27

« Wien. DLL "
kür vormittags gesucht.
Leh mann , Grötzingerstr 35

UWlks MVrM
für vor mittags in Geschäfts¬
haus gejucht

_ Adlerstraße 24

Ilms sleWZes KKchkK
das schon in Stellung war ,
in klcic en Haushalt gesucht
Za erfragen im Verlag

INon » t » NIäälchen
für riirise stunden vor¬
mittags gesucht.

Hauptstr . 7üs , 1 Tc ."
Hm oürr Mch n

für Haus - u leichre Garten -
i arbert aus nackwitiagS ge-
: sucht Gärtnerei K1 erbe r.
! Ba 'eltvi straße 15

C -ü

Kutscher
sucht Stellung , auch für
La .- dwinschast Zu erfragen
im Verlag d Bl

Krau
vd jung Mädchen Mitt¬
wochs und Same tags
norm für häuSi tlrdeiien
gesuchr
Weingarterfir 6 IV. re-ttts
Guterh?
söbwarz
m -r West« billig zu verkaufen ^
Haan NeichenbgN' irr 3 . IV .

. Hkrkeüjslßkli

Mckkehr Sec deiiWii SmzsgksNW,
wird in Baden eine große Zahl von Slerzten «A
Lanttätsunterpersonat bei Abnahmekommtst
sionen (Mannheim , Ossenburg und Konstanz ) , Durch,
gangslagern (Mannheim Tauberbischofsherm, Karl»,
ruhe , Rastart und Heuberg ) und in Lazaretten gesuch-

Helft ««seren Kriegsgefa «gener,
zur schnellen Rückkehr in Heimat-:

ort und Familie .
Beschleunigte Entlassung der Heimkehrer »»«,

ÜSugt vor » » er Zahl des SauitLtspersoualS
Aerzte wollen sich sofort schriftlich an das Laus ,

tLtsamt X »V. Ll. K . wenden unter Angabe der Au
und des OrtcS der gewünschten Verwendung , Lazarett -
besckäfrigung läßt nedeaamtlrchc Dienstleistung zu . Dreist
im Durchgangslager nicht Bei Abnahmekommission^
tätige Aerzt« müssen jederzeit — auch nachts — xst
Abruf zur Verfügung stehen.

Beginn : Vom Beginnder Gefangenenausliefeninz
abhängig .

Dauer : Unbestimmt , von Auslieferungsfolge
durch dir Gegner abhängig .

Vergütung : 1V— Lv M . täglich am Wohnsitz i«
Arzies , 15— 25 M . täglich außerhalb , je nach Art der
D -lnstleistung .

Lanitätsuttttrpersonal r ( Entlassene San Unin-
osfizierc, Mililärkrankenwärter . Heilgehilfen . Kranken¬
pfleger , Krankenträger , Angehörige von SanilL, ».
kolonnen ufw ) wird von derSauttStsadtciluutzli
angeworben .

Bei fchriitlicher Meldung Angabe über bisherige uich
jetzt gewünschte Verwendung . Wünsche weiden weit¬
gehendst berücksichtigt. Ausweise und Zeugnisabschrift«
beifügen .

Vergütung : Ortsübliche Lohnsätze
Einstellung er solot als Zivilangestellter auf Vertrag .

<Seneratkommar . ro L » v . « . « .
» vu » «,

IrrigLieurs
Iisiddmäsn , SsmönblLäM

VsrdLvävLtts
sovls LrllLel rnr LraLLen-

Mä MvdSLdettKttese
zu billigsten Preisen

Wrr -ZkMie Mg . Pelcr Mchs . I

H iw ltopken , kel>ei>, llc 'sen , Od^t , 6eniiEo nnä ßslst
N deliümpkt nun, «ieiier mit

I ÄrL " SvÜupvkvI
krc>de-?v!,tdeiitel 5 05, 50 !cx-8»ck ,F 45

IVv nie!,» erdÄtlicb , /» berie!,en äureb :
»nstsr T)n «si », siluitg :« »» v .

Elkkirischr KU- 8.!
KMMüW

Telephon » und Aitingelan . I
t «,g «n , <8lei «h » und V»«h» >
ström » Motoren » Belench » !
tnng » Nörp «r, «lektr .Noch »I
und Heizapparate » Angel . I
eisen , Netalldraht « nd />' !

rvatt . Lampe « jeder Spannung und Kerze::- 1
stärke , sowie sämtliche Sedarf » artikel .

Edm. Müller , Elektroikchll. 8eM
Durlach , Moktkrstr. 28 u. Amalievstr . S5. I

! sofort gesucht
>Hohenwettersbach z Kanne .

ImrlseSEHcpaar
sucht 2-Zimrner - Wohnung
per iosort oder später

Stiebel , Dnrlaeh ,
Hauplstra ße 8

Neinl? Beamter
( sucht bis 1 . 7 . in Turlach
ioder Umgeg b »i saud
j Familie rnövt . Zimmer
^ ( wenn auch eins - Gefl

Angebote unt Nr 675 an
den Verlag dieirS Blattes

W hMjk !l ZMg
zi verlatücn

Ä .11 lstrciß « 9 .

und
Satzgmkrn

saetwährend zu haben bei
Oskar Gorenflo.

» Wl
ausgekämmte Frauenhaare ,

kaust zu Tagespreisen
Damen - « nd Herren »

Fris . nrgefchäft
UKWkl .AwLü.

rstUL - k»

in allen Preislagen
Reparaturen werden so¬

fort erledigt

Pnm MM :: Prim Lrl
FügLL Schaeßkr

Hauptstraße 81 , Tel . 482 .

Lin Zimmer mit 1löch<
sofort od aus 1 Juli lT. ,
sucht . Angeb . unt Nr.
an den Verlag d Bl .

CNbsIim»
in bcster Friedensquall ^

billigst in der

Ctlitlalhrog Paal M
Zu verkaufen

eine bereits neue Kaschs
Bluse für 25 Mk Schn«^

Amalienltr . 27 . 2 « t ^ »

Evangel . Gottesdiktzß ^
DvnnerSrag ^ den 12

^ Nkr :
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